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Ausgabe Oktober 2022        30.09.2022 
 

 
T E R M I N K A L E N D E R 

 
Mittwochs Wandern für Alle       05.10.2022 
Abholung der Papiertonne       08.10.2022 
Weinfest an Erntedank in Bergrothenfels    08.10.2022 
Treff 55 Plus Busausflug       12.11.2022 
Altpapiersammlung der Jugendfeuerwehr    22.10.2022 
Abholung der DSD Säcke       21.10.2022 
Jahreshauptversammlung des  
Obst- und Gartenbauverein Rothenfels      21.10.2022 
Bürgerforum – Wald der Zukunft,  
Krimikeller Rothenfels 19 Uhr      25.10.2022 

 
 
 
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung  
 
Aufgrund der Rathaussanierung kann es sein, dass die Öffnungszeiten der Verwaltung kurzfristig 
ins Gebäude des Bauhofs/Feuerwehr in der Hauptstraße 102 in Rothenfels verlegt werden. Entsprechende 
Hinweise werden dann am Rathaus ausgehängt. Telefonisch ist die Verwaltung weiterhin wie bisher unter der 
409 zu erreichen. 
Dienstag: 09.00 – 11.00 Uhr und Donnerstag: 17.30 – 18.30 Uhr 
 
Die Bürgerstunde in Bergrothenfels bleibt vorerst in der ehemaligen Raiffeisenbank: 
Jeden 1. Dienstag im Monat 17.15 – 18.15 Uhr 
 
Den Rathausbriefkasten können Sie nach wie vor zum Einwerfen nutzen. 
 

Herausgegeben von der Stadt Rothenfels, Rathaus, Tel. 09393/409, im Selbstverlag 
1. Bürgermeister Michael Gram Telefon: 0160/4350047 

e-mail: Stadtverwaltung@rothenfels.de     internet: www.rothenfels.de  
 e-mail-Adresse: amtsblatt.rothenfels@vgem-marktheidenfeld.de 

Telefonnummer für die Seewiesenhalle in Bergrothenfels: 0151/21250775 
Kontoverbindungen: Raiba MSP IBAN: DE37 7906 9150 0008 8448 36, BIC: GENODEF1GEM 

Sparkasse Mainfranken IBAN: DE54 790 500 000 000 220 426, BIC: BYLADEM1SWU 

Forstdienststelle, Herr Huckle, Telefon 09391/9182512 oder 0173/8638653 
Jagdpächter: Matthias Harth 0171-444 55 99 

Sprechzeiten: Donnerstag 15.30 – 17.00 Uhr im VG-Gebäude/Anbau 

mailto:Stadtverwaltung@rothenfels.de
http://www.rothenfels.de/
mailto:amtsblatt.rothenfels@vgem-marktheidenfeld.de


 
Wir trauern um  

 

Herrn Karl Roth 
geboren am 16.06.1939, verstorben am 06.September 2022.  

 
Karl Roth gehörte von März 1991 bis April 2002 dem Stadtrat von Rothenfels an.  
In seiner Amtszeit als Stadtrat hat Karl Roth weitreichende Entscheidungen für die 
Zukunft unserer Stadt mitgetroffen. 
Besonders am Herzen lag ihm die Bewirtschaftung unseres Waldes, wo er seinen 
geschätzten Sachverstand mit einbrachte. Darüber hinaus war er Mitglied in den 
meisten Vereinen und stets hilfsbereit und engagiert. So hat er lange Jahre die 
Christbäume für Rothenfels und Bergrothenfels aus dem Wald geholt und mit seinem 
Kranwagen aufgestellt. Bis zuletzt hat er den Bildstock in Nähe seines Wohnhauses 
gepflegt. 
 
Mit Karl Roth hat die Stadt Rothenfels einen verdienten und geschätzten Mitbürger 
verloren. 
Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren. 
 

 
Michael Gram 

1. Bürgermeister Stadt Rothenfels 
 

 
 
 
 

Nachruf 
 
Wir betrauern das Ableben von Fridolin Müller. 
Fridolin Müller ist am 1.9. 2022 im Alter von 85 Jahren von uns gegangen. 
 
Fridolin war für die Kirchenverwaltung ein Vorbild in Sachen Hilfsbereitschaft und Zuverlässigkeit. 
Stets war Fridolin zur Stelle, wenn in und um die Kirche helfende Hände benötigt wurden. Fridolin 
brachte seine berufliche Erfahrung und handwerklichen Fähigkeiten gekonnt in die Arbeiten an 
unserer Kirchanlage ein. Auch konnten wir über viele Jahre die von Fridolin mit Hingabe und 
Begeisterung gepflegten Rosen der Außenanlage bewundern.  
 
Wir empfinden tiefes Mitgefühl mit der Familie, den Angehörigen und Freunden von Fridolin. 
 
Die Kirchenverwaltung St. Josef der Arbeiter in Bergrothenfels 



INFORMATIONEN DER STADT 
 
 
Öffentliche Stadtratssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Stadtratssitzungen werden durch Aushang in 
den gemeindlichen Schaukästen in Rothenfels und Bergrothenfels bekannt gemacht. 
Bitte auch die Veröffentlichungen in der Presse verfolgen. 
 
 

Sperrung Bergrothenfelser Straße am Mittwoch dem 2.11.2022  
 
Wegen dem Abbau von Strommasten wird am Mittwoch, dem 2.11.2022 die Bergrothenfelser 
Straße von Beginn ca. 8Uhr bis max.15Uhr gesperrt.  
Die Umleitung ist über Hafenlohr bzw. Windheim ausgeschildert. 
Verantwortlicher und Ansprechpartner ist Herr Riese Tel:0151/44527579 von der Firma FBG  
 
 
Bereitstellung von Splitt auf den Friedhöfen  
Ab Donnerstag  27. 10. 2022 liegt an den beiden Friedhöfen Splittmaterial, um die 
Wege zwischen den Gräbern etwas zu befestigen. Bitte haben Sie Verständnis, dass 
die Menge begrenzt ist. 
 
A U F R U F  - Sammlung für unsere Kriegsgräber 
 
Für seine weltweite Friedensarbeit benötigt der Volksbund dringend Geld. Bitte 
helfen Sie uns mit Ihrer Spende. Wir danken Ihnen dafür auch im Namen der 
Angehörigen der Kriegstoten. 
In Rothenfels und Bergrothenfels wird nach dem Friedhofsbesuch an Allerheiligen 
an den Ausgängen gesammelt. 
 
 
Einladung an die Vereinsvorstände 
 

Ich lade die Vereinsvorstände von Rothenfels und Bergrothenfels zur jährlichen 
Besprechung der Veranstaltungstermine 2023 ein.  
Ich bitte um die Teilnahme aller Vereine. 
 
Termin:  Donnerstag 20. Oktober 2022 
 

ACHTUNG: 
18.30 Uhr Treffpunkt Schulungsraum im Feuerwehrhaus in Rothenfels (Bauhof) 
 
Stadt Rothenfels 
 
Michael Gram 
1.Bürgermeister 
 
Redaktionsschluss für das monatlich erscheinende Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt 
Rothenfels ist jeweils der 15. des laufenden Monats. Bitte tragen Sie mit der rechtzeitigen 
Abgabe Ihre Termine dazu bei, dass Ihre Veranstaltung veröffentlicht werden kann.  
Texte können ggfs. auch direkt an die E-Mail-Adresse: amtsblatt.rothenfels@vgem-
marktheidenfeld.de geschickt werden. 
Anlagen für das Mitteilungsblatt bitte nur in folgenden Formaten übersenden: 
DIN A-4 als pdf-Datei, DIN A-5 oder andere als .doc oder .jpg.  

tel:0151/44527579


Kurz berichtet aus der 9.Sitzung des Stadtrates  

vom 21.09.2022 

 

 Information: Sanierung historisches Rathaus Rothenfels; Vergabe von 
Aufträgen, Gewerk Schlosserarbeiten - Ganzglas-Vordach 

 
Für die Baumaßnahme Historisches Rathaus Rothenfels, wurde, folgender Auftrag 
vergeben: 
Gewerk: Schlosserarbeiten - Ganzglas-Vordach an die Firma Endrich GmbH Metallbau - 
Stahlbau Bgm.-Dr.-Nebel-Straße 1 aus Lohr am Main zum Bruttoauftragswert von 3443,86 €. 
 

 
Sanierung historisches Rathaus Rothenfels; Nachtragsangebot Gewerk 
Gerüst Firma Baumann 

 
Für die Gerüststellung für die jetzt anstehenden Zimmererarbeiten wurde ein Nachtrag in 
Höhe von 8.246,70 € brutto fällig. 
 
 Glasfaserausbau 2025 

 
Der Stadtrat erhielt mit der Sitzungseinladung den Vertrag „Gemeinsame Erklärung zum 
Glasfaserausbau“ vorgelegt. 
 
Der Bgm erinnert, dass wir grundsätzlich im Förderprogramm mit 10% Eigenanteil beteiligt 
sind. 
Vorteilhafter ist jedoch der eigenwirtschaftliche Ausbau durch die Telekom ohne 
Eigenbeteiligung der Kommune. 
Allerdings wird die Telekom nicht alle Gemeinden ausbauen, sondern nur was sich 
wirtschaftlich rechnet.  
Der Bgm kann erfreulicherweise aber mitteilen, dass Rothenfels ausgewählt wurde und 
ausgebaut werden soll, anhand einer Karte ist ersichtlich welche Gebiete in Rothenfels vom 
eigenwirtschaftlichen Ausbau betroffen sind. Der Ausbaugrad beträgt 87%. 
 
Am 17.8.2022 fand dazu ein Termin in Videokonferenz mit den Herren Neumann und 
Weigand von der Deutschen Telekom statt. Die GlasfaserPlus (eine Tochterfirma von der 
Deutschen Telekom und der IFM Investors, die den eigenwirtschaftlichen Glasfaser-Ausbau 
im ländlichen Raum forciert) plant ab 2025 den eigenwirtschaftlichen Glasfaser Ausbau in 
Rothenfels und Bergrothenfels.  
Ausgenommen sind das Gewerbegebiet, die Landwehr und die Gebäude am südlichen 
Ortseingang, wie Bauhof, Feuerwehrhaus und Sägewerk. Selbst auf mehrmaliges 
Nachfragen, diese Gebiete doch auch mit auszubauen, wurde dies von der Telekom 
verneint, mit der Begründung, dass es wirtschaftlich nicht rentabel genug sei, da es zu 
wenige Anschlüsse auf relativ langen Strecken wären. Das Kundenpotenzial ist für diese 
Flächen zu gering.  
 
Diese übrigen Gebiete können jedoch über das Breitbandförderverfahren mit einer 
Kostenbeteiligung der Stadt Rothenfels von 10% ausgebaut werden. 
 
Alle Grundstücke, die im eigenwirtschaftlichen Ausbaugebiet liegen, bekommen einen 
Glasfaseranschluss kostenlos ins Haus gelegt, wenn sie einen Vorvertrag mit der Telekom 
unterzeichnen. 
Die Anschlüsse werden grundsätzlich an jedes Grundstück gelegt (ohne Vorvertrag aber nur 
bis zur Grundstücksgrenze), damit später ein Anschluss leichter durchgeführt werden kann. 



Ein späterer Anschluss bis ins Haus kostet den Eigentümer dann aber (Stand heute) 799,95 
€. 
 
Der Bürgermeister stellt die Präsentation der GlasfaserPlus vor. 
 
Als erster Schritt muss die Stadt mit der GlasfaserPlus eine gemeinsame Erklärung zum 
geplanten Ausbau der Glasfaser-Infrastruktur unterzeichnen. 
 
Bevor der Ausbau 2025  beginnt, wird in einer Bürgerversammlung gemeinsam mit der 
Telekom über das Projekt informiert.  
 
Der Stadtrat ist sich einig, das gesamte Gemeindegebiet mit Glasfaser ausbauen zu lassen. 
 
Beschlussfassung: 
Der Stadtrat Rothenfels nimmt die Präsentation der GlasfaserPlus zur Kenntnis und stimmt 
dem Projekt zu. 
2025 wird mit der Glasfaserverkabelung der Haushalte und Wohnungen (außer den o.g. 
Gebieten) in Rothenfels und Bergrothenfels begonnen, die im Ausbaugebiet liegen. 
Das Projekt wird voraussichtlich in 2025 abgeschlossen und das Glasfasernetz geht in 
Betrieb. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, hierzu mit der GlasfaserPlus die gemeinsame Erklärung 
zu unterzeichnen. 
 
 Glasfaserausbau übrige Gebiete mit Fördermittel  

 
Da das Gewerbegebiet in Bergrothenfels, mit den angrenzenden Wohnhäusern, die 
Landwehr und die Gebäude am südlichen Ortseingang, wie Bauhof, Feuerwehrhaus und 
Sägewerk nicht eigenwirtschaftlich durch die GlasfaserPlus ausgebaut wird, besteht die 
Möglichkeit, diese Gebiete mit einer Förderung auszubauen. 
Diese Maßnahme wird mit 90 % Fördermittel vom Freistaat Bayern bzw. vom Bund 
unterstützt. 
Somit wären 10 % der Ausbaukosten von der Stadt Rothenfels zu finanzieren. 
Da das Büro Dr. Först Consult bereits im letzten Jahr eine Bestandsaufnahme und 
Markterkundung durchgeführt hat, müsste diese aktualisiert werden. 
 
 
Beschlussfassung: 
Der Stadtrat Rothenfels beauftragt das Büro Dr. Först Consult die Markterkundung zu 
aktualisieren. 
Die Beratungskosten hierfür sind durch den Zuwendungsbescheid vom 20.10.2021 vom 
Breitband Bund gedeckt. 
Die weiteren Schritte des geförderten Ausbaus mit Eigenbeteiligung der Stadt Rothenfels 
werden vom Stadtrat entschieden. 
 
 
 Beratung und Beschlussfassung zur Windkraft im Stadtwald 

 
 
Der Stadtrat erhielt mit der Sitzungseinladung einen Brief-Vorschlag „Antrag auf Ausweisung 
Windkraftnutzung“. 
Bgm. Gram hat den Brief mit dem Bürgermeister Morgenroth von Neustadt abgestimmt. Der 
Brief soll darauf hinwirken, den Naturpark Spessart im Zuge der Energie- und Zeitenwende 
für die Windkraft zu „öffnen“. 
 
 
 



Beschluss: 
Die Mitglieder des Stadtrates sind dafür mit der Gemeinde Neustadt am Main einen Brief an 
die Regierung von Unterfranken „Antrag auf Ausweisung eines Vorbehaltsgebietes zur 
Windkraftnutzung“ abzusenden. 
 

 Antrag der Stadt an die Verwaltungsgemeinschaft zur Aufnahme der 
Verkehrsüberwachung im Bereich des fließenden Verkehrs 

 
 
Sachbericht zur kommunalen Verkehrsüberwachung: 
Die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld führt in Zusammenarbeit mit der Fa. 
RadarWacht GmbH, Würzburg, in den Gemeinden Birkenfeld, Esselbach, Hafenlohr, 
Karbach und Urspringen die Überwachung des fließenden Verkehrs und in den Gemeinden 
Karbach und Esselbach die Überwachung des ruhenden Verkehrs durch. Nachdem dies nur 
über die VG abgerechnet werden kann, zahlen wir bisher ohnehin dabei über die VG-Umlage 
mit. 
 
Im Stadtgebiet Rothenfels ergeben sich aufgrund zu schnellen Fahrens auch immer wieder 
Gefahrensituationen, insbesondere z.B.  in den Bereichen Bergrothenfelser Straße, Zur 
Seewiese, Zum Schlangenbrunn und im Mittleren Weg. 
 
Um hier Abhilfe zu schaffen und die Einhaltung der Verkehrsregeln zu erreichen, wird eine 
punktuelle Geschwindigkeitsüberwachung mit Ahndung der Verstöße als hilfreich 
angesehen. 
 
Es wird daher vorgeschlagen den fließenden Verkehr mit 4 Stunden im Monat zu 
überwachen. 
 
Die Kosten der Geschwindigkeitsüberwachung wird im Außendienst mit einer 
Stundenpauschale von 75 € für das Messsystem inkl. Mitarbeiter berechnet. Für den 
Innendienst fällt zusätzlich eine Stundenpauschale von 25 € an. 
 
Nachdem es sich bei der kommunalen Verkehrsüberwachung um eine Aufgabe des 
übertragenen Wirkungskreises handelt, ist hierfür die Verwaltungsgemeinschaft zuständig. 
Das bedeutet auch, dass sämtliche Einnahmen und Ausgaben der Verkehrsüberwachung 
von der Verwaltungsgemeinschaft verbucht werden. Eventuelle Defizite werden dann über 
die VG-Umlage ausgeglichen. 
 
Darüber hinaus entstehen der Stadt Rothenfels keine Aufwendungen, die den städtischen 
Haushalt belasten. 
 
Sofern sich der Stadtrat für die Durchführung der kommunalen Verkehrsüberwachung 
ausspricht, wäre eine entsprechende Beschlussfassung durch die 
Gemeinschaftsversammlung erforderlich die in den nächsten Tagen zusammenkommt. 
 
Der Bgm ergänzt, dass bei Zustimmung des Stadtrates, die Polizei mit der Firma 
RadarWacht und VG zusammen die Orte festlegen wo geblitzt werden kann (ausreichend 
lange Strecke erforderlich). 
 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat hat Interesse an einer kommunalen Verkehrsüberwachung im Stadtgebiet und 
beantragt bei der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld die Aufnahme der 
Überwachung des fließenden Verkehrs mit 4 Wochenstunden.  
 
 



 Anträge des Stadtratsmitglieds Dr. Merholz 
 
In der Stadtratssitzung vom 20.07.2022 hat der Stadtrat Dr. Merholz zwei Anträge gestellt: 
 

1. Der Stadtrat soll zu jedem Quartalsende die aktuellen Kostenstände aller laufenden 
Bauverfahren vorgelegt werden, erstmals zum Quartal 3/22 

2. Die Verwaltung soll dafür Sorge tragen, dass in den Jagdpachtverträgen ab Juli 2022 
in den Verträgen steht, dass Bleimunition strikt untersagt ist. 

 
Die Verwaltung nimmt hierzu wie folgt Stellung: 
 
Zu Punkt 1: 

Nachdem dem Stadtrat in allen wichtigen Angelegenheiten die 
Entscheidungsbefugnis 

            zusteht, hat er nach Art. 30 Abs. 3 GO auch das Recht und die Pflicht die gesamte 
            Stadtverwaltung und insbesondere auch die Ausführung seiner Beschlüsse zu  
            überwachen. Diese Befugnis steht aber nur dem Stadtrat als Gremium und nicht einem  
            einzelnen Stadtrat zu. 
            In diesem Konsens ist auch der Wunsch nach den aktuellen Kostenständen der  
            städtischen Baumaßnahmen zu sehen. 
            Aus Sicht der Verwaltung würde es jedoch einen immensen Aufwand bedeuten, wenn  
            vierteljährlich über alle Baumaßnahmen informiert werden müsste. 
            Insbesondere unter dem Aspekt, dass dies dann voraussichtlich von allen  
            Körperschaften, die von der Verwaltungsgemeinschaft betreut werden, gewünscht  

 würde. Bei 16 Körperschaften müssten von der Verwaltung somit 64   
Sachstandsberichte 

            im Jahr gefertigt werden. Dies ist mit dem vorhandenen Personal nicht machbar.  
            Aus Gründen der Sparsamkeit und des effizienten Personaleinsatzes wird daher  
            vorgeschlagen, dass (falls es vom Gremium durch Beschluss gewünscht wird) die  
            Verwaltung jeweils zum 30.06. eines Jahres die Kostenstände für die Baumaßnahmen 
            des Vermögenshaushaltes zur Verfügung stellt. 
            Darüber hinaus sollte der Bürgermeister das Gremium im eigenen Interesse darüber  
            informieren, wenn der vom Stadtrat genehmigte Kostenrahmen einer Baumaßnahme  
            nicht eingehalten werden kann. 
 
Zu Punkt 2: 
 
 Die Stadt Rothenfels hat ein Eigenjagdrevier und ein Gemeinschaftsjagdrevier. 

Beim Eigenjagdrevier entscheidet die Stadt alleine, welche Vertragsbedingungen sie 
mit  

            den Jagdpächtern eingehen will. 
  
            Der Stadtrat hat sich bereits in seiner Sitzung vom 16.02.2022 mit einem Antrag von  
            Herrn Dr. Merholz zu diesem Thema befasst, letztendlich aber den Antrag abgelehnt. 
            Schon aufgrund dieser Beschlusslage konnte die Verwaltung keinen Einfluss auf ein  
            Verbot von Bleimunition beim Abschluss des Eigenjagdrevierpachtvertrages  

diesbezüglich nehmen. (Dieser Pachtvertrag ist am 28.06.2022 abgeschlossen 
worden). 
Beim Gemeinschaftsjagdrevier kann die Stadt nur mit ihrem Stimmenanteil auf die  

            Vertragsbedingungen Einfluss nehmen. Nachdem aber die Beschlusslage vom  
            16.02.2022 ein Verbot von Bleimunition abgelehnt hat, gab es keine Möglichkeit, dass  
            der Bürgermeister in der Genossenschaftsversammlung diesen Antrag einzubringen. 
  
         Bei laufenden Verträgen ist eine Vertragsänderung nur im beiderseitigen Einvernehmen  
         möglich. 
 



        Nachdem die beiden Jagdverträge nunmehr abgeschlossen sind, besteht für die  
        Vertragslaufzeit keine Möglichkeit mehr dieses Anliegen einseitig zum  
        Vertragsgegenstand zu machen. Selbst wenn der Stadtrat noch einen entsprechenden  
        Beschluss fassen würde, wäre ein Einvernehmen mit den Jagdpächtern erforderlich. 
             
Beschluss: 
Der Stadtrat hat Kenntnis von den Anträgen des Stadtrates Dr. Merholz und beschließt, dass 
der 1. Bürgermeister jedes Jahr einen Kostenbericht mit Stand 30.06.2022 zu den 
städtischen Baumaßnahmen des Investitionshaushaltes dem Stadtrat möglichst in der Juli-
Sitzung vorlegt. 
Bezüglich des Verbots von Bleimunition durch die Jagdpächter wird auf die Beschlusslage 
vom 16.02.2022 verwiesen. 
 
 
 Informationen aus der laufenden Verwaltung und dem Stadtwald 

 
Der Bgm liest aktuelle Informationen von Förster Huckle vor: 
„Nachdem sich die Schäden durch Trockenheit im Wald bisher in Grenzen gehalten haben, 
macht sich die lange Dürreperiode jetzt sehr stark bemerkbar. 
Die Böden sind extrem ausgetrocknet. Ich habe letzte Woche ein paar Bodenproben im Wald 
genommen und das Erdreich ist steinhart und wirklich knochentrocken. 
Teilweise zerfällt das Material im Erdbohrer wie Staub. 
 
Deswegen leiden viele Bäume unter dem extremen Wassermangel. 
Wie zu erwarten sind schwerpunktmäßig erstmal Fichten betroffen. Ich habe in den letzten 
drei Wochen etwa 700 Festmeter (ca. 650 Bäume) Fichtenholz fällen lassen müssen, 
das vertrocknet oder schon vom Borkenkäfer befallen war. 
Das Holz wird nach der Rückung aus dem Wald auf die Zwischenlagerplätze gefahren. Das 
Kronenholz lasse ich hacken. (Für diese beiden Maßnahmen gibt es auch dieses Jahr 
staatliche Fördermittel um den Mehraufwand auszugleichen). 
Ein Ende der Trockenschäden ist nicht abzusehen und so werden auch in den kommenden 
Wochen noch viele Fichten absterben. Nachdem die Situation in der ganzen Region 
nicht besser ist, wird es eine Weile dauern bis ich wieder einen Unternehmer für die 
Aufarbeitung der Schäden bekommen kann. 
 
Weiterhin sterben wieder sehr viele Bäume (aller Baumarten) entlang von Wegen ab. Das 
Holz dieser Bäume ist extrem spröde und die Stämme brechen leicht ab. 

Es besteht für Waldbesucher eine hohe Gefahr durch abgebrochene Baumteile 
getroffen und verletzt zu werden. 
Auf die Gefahr von Grünastbruch hat das Forstamt ja schon in einer separaten 
Pressemitteilung hingewiesen. 
Es ist absehbar, dass ich mit den vorhanden Unternehmerkapazitäten nicht jede 
Gefahrenquelle zeitnah entfernen werden kann. 
 
 
 
 
Der Bgm berichtet, dass die Holzpreise aktuell stark gestiegen sind, die Forstunternehmer 
verlangen für Ihre Arbeit mehr Geld, deshalb haben die Förster der VG Gemeinden einen 
gemeinsamen Preisvorschlag erarbeitet, der zumindest diese Kostenerhöhung abbildet.  
 
Aktuell zeigt der Bgm einen Zeitungsbericht über die Sitzung des Stadtrates von Gemünden, 
in dem Verteuerungen von 33-60% für Brennholz beschlossen wurden. 
 
 



Holzpreise wurden neu festgelegt: 
Bayerische Staatsforsten und zahlreiche andere Kommunen haben die Holzpreise ( z.B. 
Buche 59,90€/Ster) drastisch erhöht.  
 
Bgm. Michael Gram, Förster Matthias Huckle und der Stadtrat sind sich einig, 
dass Sie Ihren Bürgern weiterhin Holz zu fairen Preisen verkaufen wollen. Nur 
„weil es der Markt her gibt“ will wird man diese drastischen Erhöhungen nicht 
mitmachen. 
Die Mehrkosten die bei der Aufarbeitung des Holzes entstehen müssen jedoch 
gedeckt werden. Es liegt ein gemeinsamer Preisvorschlag für die VG- 
Gemeinden vor. 
Der Stadtrat entscheidet einstimmig diesen anzunehmen. 
 
Die neuen ab sofort gültigen Brennholzpreise: 

    Preis    

Buche    43 €/Ster 
Eiche   41 €/Ster 
Nadelholz 27 €/Ster 

    
zzgl. 

5,5%Mwst.   

 
Es wird demnächst eine Bestellliste im Mitteilungsblatt veröffentlicht, um den Bedarf 
abzufragen. Die Menge an Laubholz wird erst einmal auf 10 Ster pro Haushalt 
begrenzt. Das Holz muss ja auch erst noch eingeschlagen werden. 
Es soll auch wieder eine begrenzte Zahl von Stangenlosen angeboten werden. 
 
Nadelholz ist bereits sofort verfügbar und kann bestellt werden. 
 
 
Beschluss: 
Die Mitglieder des Stadtrates sind dafür die Holzpreise wie vorgeschlagen, einheitlich mit 
den anderen VG-Gemeinden festzulegen: Buche 43,00€, Eiche 41,00€ Nadelholz 27,00€ 
netto, zzgl. 5,5 % MwST 
 
 
 Informationen aus der laufenden Verwaltung  -  Straßensperrungen 

 
In der Presse war zu lesen, dass es in Rothenfels eine Vollsperrung ab 26.09. bis 
voraussichtlich 14.10.2022 gibt. Der Bgm hatte deshalb schon mehrfache Anfragen weil viele 
dachten, man kann gar nicht mehr durchfahren. Er hat deshalb einen weiteren Bericht an die 
Presse gegeben den er dem Stadtrat vorliest. Lediglich für den LKW-Verkehr ist die Straße 
komplett gesperrt, Anwohner, Lieferverkehr und Pkw können durch Rothenfels fahren.  
 
Außerdem gibt es eine weitere Sperrung der Bergrothenfelser Straße am 2.11.2022: 
 
Sperrung Bergrothenfelser Straße am Mittwoch dem 2.11.2022  
Wegen dem Abbau von Strommasten wird am Mittwoch, dem 2.11.2022 die Bergrothenfelser 
Straße von Beginn ca. 8Uhr bis max.15Uhr gesperrt.  
Die Umleitung ist über Hafenlohr bzw. Windheim ausgeschildert. 
Verantwortlicher und Ansprechpartner ist Herr Riese Tel:0151/44527579 von der Firma FBG  
 

tel:0151/44527579


 
 Informationen aus der laufenden Verwaltung  -  Stromausfälle 

 
Der Bürgermeister informiert den Stadtrat über eine Videokonferenz mit der 
Koordinierungsgruppe Energieversorgung des Landratsamts Main Spessart zum 
Thema Bevölkerungsschutzmaßnahme im Rahmen einer drohenden 
Energiemangellage: 

„Längere Stromausfälle“ werden nicht erwartet, können aber auch nicht 
ausgeschlossen werden. 

Jeder Bürger sollte sich Gedanken machen, was bei einem Stromausfall noch 
funktioniert und wie er Vorsorge treffen kann. Stichworte: Heizen, Kochen, Licht, 
Notvorrat mit Wasser und Konserven, Taschenlampe, Batteriebetriebenes Radio …. 
 

Vorsorge für den Winter treffen – Gasmangel und Stromausfälle sind möglich, 

welche vorbereitenden Maßnahmen Sie treffen können – angefangen bei 

Licht und Wärme über Essen und Trinken bis hin zu wichtigen 

Informationsquellen finden Sie auf den Webseiten des Bundesamtes 

fürBevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe:              

www.bbk.bund.de           

 
 
 Informationen aus der laufenden Verwaltung  -  Sonstiges 

 
Zum Thema Schulbus berichtet der Bgm, das Problem mit der Leerfahrt nach Windheim ist 
behoben. 
 
Beim Kernwegausbau ist der Bescheid da, jetzt kann die Ausschreibung erfolgen, die 
Ausführung erfolgt im nächsten Frühjahr wegen besserer Preise. 
 
Aktuell wurden in der Flur ein über die Jahre zugeschwemmter Graben mit dem Bagger 
ausgeräumt und das Bankett abgetragen, der Bgm zeigt hier ein Bild, finanziert wird diese 
Maßnahme von der Jagdgenossenschaft, herzlichen Dank dafür. 
 
Die nächste Stadtratssitzung  ist für den 19.10.2022 geplant.  

 

 

 

 



Aus der Presse: 

ROTHENFELS 

Scharfe Worte zum Thema Kindergartenbau in Rothenfelser Bürgerversammlung 

Von Susanne Feistle 

Rund 40 Interessierte fanden sich am Dienstagabend in die Seewiesenhalle in Bergrothenfels zur 

Bürgerversammlung zum Thema Kindergarten ein. Dabei handelte sich es meist um ältere Bürger. 

Eltern von Kindergartenkindern waren nur wenige anwesend. 

Bürgermeister Michael Gram erläuterte noch einmal, wie es zum Kauf des ehemaligen 

Raiffeisenbankgebäudes und der Idee kam, daraus einen Kindergarten zu machen kam. So wurde 

bereits Ende 2018 über den Kauf im Stadtrat beraten, im Februar gab es ein Grobkonzept für einen 

Um- und Anbau und den einstimmigen Beschluss zum Kauf der Immobilie. 

Es folgten zahlreiche Planungen und Beschlüsse in nichtöffentlichen und öffentlichen Sitzungen, bei 

denen nur selten ein Besucher anwesend war. In der Bürgerversammlung Ende April kam es dann zu 

einer kontroversen Diskussion und der Behauptung, dass ein Neubau auf der grünen Wiese billiger 

wäre. 

Negative Beurteilung in Sachen Naturschutz 

Dem ging die Stadt nach und ließ die vorgeschlagene Fläche, die am Sportplatz liegt, sowohl 

kostentechnisch als auch naturschutzfachlich beurteilen. Gram stellte die Ergebnisse nun in dieser 

eigens abgehaltenen Bürgerversammlung vor. 

"Die naturschutzfachliche Beurteilung der unteren Naturschutzbehörde liest sich wie eine Absage, 

auch da zumutbare Alternativen gegeben sind", so Gram nachdem er einige Auszüge daraus 

vorgetragen hatte. Und auch die Kosten, die von den Architekten Bernd Müller und Bernhard Straub 

vorgestellt wurden, zeigten deutlich auf, dass ein Neubau an dem Standort rund eine Million Euro 

mehr kosten würden als der geplante Um- und Anbau. Zwar würden die Kosten für das eigentliche 

Gebäude mit jeweils rund 2,9 Millionen Euro ziemlich gleich bleiben, aber es kämen beim Neubau 

Planungskosten dazu und Förderungen fielen weg. Weiterer Nachteil wäre der Zeitfaktor, denn dort 

wäre an einen Baubeginn frühestens in zwei Jahren zu denken und beim jetzigen Vorhaben soll der 

Baubeginn bereits im Frühjahr 2023 sein. Die Kindergartenplätze und vor allem die Plätze für die ganz 

Kleinen würden aber dringend benötigt, erklärte Gram. 

Scharfer Tonfall in der Diskussion 

Soweit hätte es eine informative Versammlung sein können. Allerdings war der Tonfall mancher 

Fragestellerinnen und -steller auch diesmal, wie bereits in der jüngsten Bürgerversammlung, wieder 

extrem scharf. Es waren nicht die Fragen an sich, die überraschten, sondern die Art und Weise, wie 

sie gestellt wurden. 

 

Architekt Bernd Müller (links) und Bürgermeister Michael Gram mussten sich kritischen Fragen 

stellen und wehrten sich gegen Vorwürfe. 

Da wurde vehement gefordert, gewisse Fragen nur mit Ja oder Nein zu beantworten. Auch noch als 

Florian Hörning von der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld mehrmals darauf hinwies, dass 

manche Themen einfach komplexer seien. 



Ein Bürger warf Architekt Bernd Müller sogar vor, etwas vorzutäuschen, wofür der wiederum eine 

Entschuldigung forderte. Eine Fragestellerin meinte, dass überall alles ginge, nur in Rothenfels ginge 

nichts. Begriffe wie Gutachten und Stellungnahmen wurden gegeneinander aufgewogen. Es war viel 

Unruhe in der Halle und wieder wurde bei der Vorstellung der Pläne teilweise gelacht. 

In der Bürgerversammlung zum Thema Kindergarten wurde nicht nur sachlich diskutiert 

Müller ging am Ende der Versammlung noch einmal auf das Diskussionsverhalten ein: "Ich mache das 

seit 30 Jahren und hab es nicht nötig, jemanden zu täuschen". Er wünscht sich künftig einen fairen 

und respektvollen Umgang miteinander. Gram wiederum hofft, dass der Abend ein wenig Aufklärung 

gebracht habe und bat um mehr Verständnis für den Stadtrat: "Es ist nicht immer einfach." 

 

Es bleibt dabei: Kindergarten kommt in die Bank 

Bürgerversammlung: Neubau auf der grünen Wiese wäre rund eine Million Euro teurer 

und eine Genehmigung dieser Variante fraglich 

CHRISTIAN WEYER  

Es bleibt dabei: Der Kindergarten der Stadt Rothenfels kommt in die ehe-ma-li-ge Raif-fei-sen-bank in 

Bergrothenfels. Der Stadtrat hält an sei-nem Vorhaben fest, die zu Unmut in Teilen der Bevölkerung 

geführt hatte. 

In einer Bürgerversammlung am Dienstagabend in der Seewiesenhalle informierten Bürgermeister 

Michael Gram und die Planer, dass ein Neubau auf der grünen Wiese rund eine Million Euro teurer 

käme als der Umbau und die Erweiterung des Gebäudes in der Ortsmitte, das die Stadt von der 

Raiffeisenbank erworben hat. 

Der in einer Bürgerversammlung im Frühjahr geforderte Neubau am Sportgelände könnte erst viel 

später beginnen, da dort kein Baurecht vorhanden sei. Weitere Gründe sprächen dagegen, wie der 

Naturschutz, eine 110-Kilovolt-Hochspannungsleitung über diesem Gebiet und der Grundsatz, bei 

kommunalen Bauvorhaben der Innenentwicklung im Ortskern Vorrang vor einem Bau auf der grünen 

Wiese einzuräumen. 

Wenn alles gut läuft, könnte mit dem Umbau des Bankgebäudes im nächsten Frühjahr begonnen 

werden, eine Fertigstellung bis zum Herbst 2024 halten die Planer für möglich. 

Anders als im April dieses Jahres verlief die Diskussion am Dienstagabend überwiegend sachlich und 

gesittet. Nur zweimal fühlte sich der Architekt Bernd Müller der Lüge und Täuschung bezichtigt, 

verlangte von den Rednern eine Entschuldigung und appellierte, fair und respektvoll miteinander 

umzugehen. 

 

»Es gibt ein großes Informationsdefizit zum geplanten Kindergartenbau«, sagte Bürgermeister 

Michael Gram in seiner Begrüßung vor fast 50 Leuten und machte dafür auch die Corona-Pandemie 

verantwortlich, die den Kontakt und das Gespräch mit der Bürgerschaft in den vergangenen zwei 

Jahren stark eingeschränkt habe. 

Der Kindergarten in Bergrothenfels nutze bereits Räume der Vereine, die Platzprobleme würden sich 

bei etwa zehn Neugeborenen im Jahr weiter verschärfen. Es gebe Bedarf an einer Krippe und einer 

angemessenen Außenspielfläche. 



Einstimmiger Beschluss 

Als der Vorstand der Raiffeisenbank das Gebäude der Stadt überraschend zum Verkauf angeboten 

habe, sei der Stadtrat zu der Überzeugung gelangt, dass sich dieses gut für einen größeren 

Kindergarten eigne. Die Lage sei zentral an der Bushaltestelle in der Ortsmitte und man habe auf der 

Rückseite eine Grünfläche für das Außengelände. 

Der örtliche Architekt Bernd Müller habe ein Grobkonzept entwickelt und dieses dem Stadtrat am 5. 

Februar 2019 vorgestellt, der davon begeistert gewesen sei und den Kauf des Gebäudes mit 13:0 

Stimmen beschlossen habe. Der Architekt habe daraufhin eine Machbarkeitsstudie entwickelt, 

worauf sich der Stadtrat entschieden habe, »gleich eine große Lösung« anzustreben und beim 

Umbau und der Erweiterung des Gebäudes zwei Räume mehr vorzusehen, berichtete der 

Bürgermeister, so dass man auf insgesamt 1000 Quadratmeter Fläche komme. 

Durch ein Förderprogramm, das bis zum vergangenen Jahr aufgelegt worden sei, konnte man sich 

zugleich einen Zuschuss von 365.000 Euro sichern. 

Platz für 60 Kinder 

Im künftigen Kindergarten finden bis zu 60 junge Menschen in zwei Regel- und zwei Krippengruppen 

Platz. Insgesamt könnten 36 Regelkinder über drei Jahre und 24 jüngere Krippenkinder 

aufgenommen werden. Da die Kleinsten mehr Betreuung brauchten, werden sie doppelt gerechnet, 

so dass eine Bedarfsanerkennung von 84 Plätzen erforderlich sei, erläuterte Gram. 

Der neue Kindergarten soll mit einer Pelletheizung betrieben werden. Eine Photovoltaikanlage auf 

dem Dach sei zunächst nicht vorgesehen, beantwortete der Bürgermeister eine Frage aus dem 

Publikum. 

Im ehemaligen Bankgebäude sei der Brandschutz schwieriger zu gewährleisten, meinten einige 

Versammlungsteilnehmer. Der Architekt räumte ein, dass es im Falle eines Feuers immer einfacher 

sei, aus einem eingeschossigen Gebäude rauszukommen. Gleichwohl würden natürlich sämtliche 

Brandschutzbestimmungen auch im Bankgebäude eingehalten und es sei an mehreren Stellen 

möglich, das Haus gefahrlos zu verlassen. 

Dass der neue Kindergarten direkt an der Bushaltestelle sein wird, darin sah der Architekt auch kein 

Problem. Ein Bus, der dort ab und zu mal lang fährt, sei nicht gefährlicher als die vorfahrenden Eltern, 

meinte Bernd Müller. Außerdem sei es für Eltern mit einem Schul- und einem Kindergartenkind eine 

Erleichterung, wenn sie nur eine Stelle anfahren müssten, um ihre Sprösslinge zum Schulbus und 

Kindergarten zu bringen. 

Die beiden neun Meter hohen Türme, die als seitlicher Anbau am Kindergarten geplant sind, gefallen 

nicht jedem, sind aber notwendig, um einen Aufzug und eine Treppe unterzubringen. 

Ein Nachbar beschwerte sich, dass die Kommune einfach so bauen könne, wie sie möchte, während 

ihm selbst nicht einmal ein Vordach auf der Garage genehmigt worden sei. 

Die Sache mit dem Baurecht 

Würde man, wie in der Bürgerversammlung im Frühjahr gefordert, einen neuen Kindergarten als 

eingeschossigen Bau am Sportgelände anstreben, gäbe es mehrere Hürden zu überwinden. Zum 

einen müsste dort erst Baurecht geschaffen werden, was mindestens ein Jahr dauern werde, 

erläuterte Florian Hörning, der Bauamtsleiter der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld. Beim 

ehemaligen Bankgebäude könne man hingegen sofort loslegen, weil dort Baurecht vorhanden sei. 

Laut Berechnungen des Architekten Bernhard Straub wird der Umbau samt Erweiterung des 

Kindergartens rund 3,2 Millionen Euro kosten. Bei einem Neubau auf der grünen Wiese müsse man 



mit knapp 3,9 Millionen Euro kalkulieren. Zudem fiele in diesem Fall die Förderung von 365.000 Euro 

weg, so dass auf die Stadt Mehrkosten von rund einer Million Euro zukommen würden. 

Ob ein solches Vorhaben am Sportgelände überhaupt genehmigt würde, sei unklar. Der 

Bürgermeister nannte eine Magerwiese, alte Obstbäume, gesetzlich geschützte Biotope, die ein 

solches Vorhaben verhindern könnten. Darauf lässt eine erste Stellungnahme der Unteren 

Naturschutzbehörde schließen, die ein solches Projekt als »unzulässig« einordnet - auch deshalb, 

weil die Stadt mit dem ehemaligen Bankgebäude jetzt schon über einen alternativen Standort 

verfügt. Der Bürgermeister nannte die Stellungnahme »ein vernichtendes Urteil aus 

naturschutzrechtlicher Sicht«. 

Auch bei einer wirtschaftlichen Betrachtung müsse man dem geplanten Standort in der Ortsmitte 

den Vorzug geben. »Zeit ist Geld«, sagte Gram und angesichts der Inflation und Kreditzinsen müsse 

man davon ausgehen: »Je länger es dauert, umso teurer wird es.« 

Das Argument, auf der grünen Wiese zu bauen, sei billiger, »stimmt hier definitiv nicht«, resümierte 

der Rothenfelser Bürgermeister. 

 



 
 
 

 

Hinweis zur Vollsperrung der Staatsstraße   
vom 26.09 bis voraussichtlich 14.10.2022 
zwischen Marktheidenfeld und Lohr: 
Rettungskräfte sowie Linien- und Schulbusverkehr können die Baustelle über die 
Hauptstraße der Stadt Rothenfels umfahren. (siehe VZP 3) 
Um die Hauptstraße während der Baumaßnahme zu entlasten, ist die Zufahrt für Lkw 
(Ausgenommen Lieferverkehr) nach Rothenfels verboten werden. 
Für Bürger der Stadt Rothenfels, Besucher sowie Lieferverkehr ist die Zufahrt nach 
Rothenfels und Bergrothenfels frei. 
 
 
Würzburg, 15.09.2022 
PRESSEMITTEILUNG 
Staatsstraße 2315, Deckenerneuerung Ortsumgehung Rothenfels 
Vollsperrung vom 26. September bis voraussichtlich 14. Oktober 2022 
Das Staatliche Bauamt Würzburg erneuert die Fahrbahndecke Staatsstraße 2315 
zwischen Lohr a.Main und Marktheidenfeld im Bereich der Ortsumgehung Rothenfels auf 
einer Länge von rund 1,3 Kilometern. 
Seit Montag, 12. September 2022 werden unter halbseitiger Sperrung und Regelung des 
Verkehrs mittels einer Ampelanlage die Schutzplanken im Bereich der 
Ausbaustrecke abgebaut und die Pflasterrinnen saniert. 
Unter Vollsperrung des Verkehrs werden im Anschluss ab Montag, 26. September 
2022 bis voraussichtlich 14. Oktober 2022 die Fahrbahndecke und die veralteten 
Schutzplankensysteme erneuert sowie die neue Fahrbahnmarkierung aufgebracht. 
Die Umleitung für den Zeitraum der Vollsperrung erfolgt aus der Fahrtrichtung 
Lohr am Main kommend über Sendelbach, Hausen, Steinfeld, Stadelhofen, Urspringen 
und Roden nach Marktheidenfeld und von dort auf die Staatsstraße 
2315. 
Aus der Fahrtrichtung Marktheidenfeld kommend wird der überörtliche Verkehr 
über Marktheidenfeld, Zimmern, Ansbach, Waldzell, Pflochsbach und Sendelbach 
nach Lohr umgeleitet. 
Für die Erneuerung der Staatsstraße 2315 im Bereich der Ortsumgehung Rothenfels 
investiert der Freistaat Bayern rund 300.000 €. 
Wir bitten um das Verständnis der Verkehrsteilnehmer für eventuell entstehende 
Verkehrsbehinderungen und um ein rücksichtsvolles Fahrverhalten auf der 
Umleitungsstrecke. 
Staatliches Bauamt Würzburg 
Fachbereich Straßenbau 
 

 

S t a d t  R o t h e n f e l s  
  

mit Stadtteil Bergrothenfels 
  

97851 Rothenfels Hauptstraße 34 
Telefon: 09393/409  
E-Mail: stadtverwaltung@rothenfels.de 
Internet: www.rothenfels.de 

 
„Kleinste Stadt Bayerns“ 

http://www.rothenfels.de/


 

 

 
 

Liebe Brennholz-Interessenten, 
 

aus dem Stadtwald können wir Ihnen schon jetzt Brennholz anbieten. 
 

Wenn Sie Interesse haben ein Nadelholz-Polter aus der unten angehängten Liste zu erwerben, melden Sie sich 
bitte zu den üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Rothenfels. 
 

Aktuell können wir Ihnen nur Nadelbrennholz anbieten, denn der Wintereinschlag hat natürlich noch nicht 

begonnen.  

Wir bieten Ihnen aber im nächsten Anzeigenblatt die Möglichkeit Laub- und Nadelbrennholz im Voraus zu 

bestellen. 

 

Dazu einige Hinweise: 

 Im Stadtwald wird jedes Jahr Holz eingeschlagen – es fällt also auch jedes Jahr Brennholz an 
 Es besteht aktuell keine Notwendigkeit sich zu überbevorraten 
 Holz länger als drei bis vier Jahre zu lagern macht auch keinen Sinn, denn der Heizwert nimmt dann 

signifikant ab 
 Gehen Sie mit dem Rohstoff Holz grundsätzlich sparsam um. Auch der Stadtwald bietet nur eine gewisse 

Menge an Holz, die jedes Jahr nachhaltig nachwachsen kann. 
 Wenn Sie die Möglichkeit haben effizienter zu heizen und dadurch weniger Brennholz zu verbrauchen, 

nutzen Sie diese bitte aus. Das schont nicht nur den Wald, sondern auch Ihren Geldbeutel. 
Alte Öfen brauchen oft sehr viel Brennmaterial. Hier kann mit neuer Technik oft 30-40% Brennmaterial 

eingespart werden. Das lohnt sich! 
 

 Wir können Ihnen keine bestimmte Menge an Holz garantieren. Die Nachfrage nach Brennholz ist gestiegen 

und es sollen alle Bürger die Möglichkeit haben Brennholz aus dem Stadtwald zu erwerben.  

Deswegen wird die maximale Bestell-Menge zunächst auf 10 Ster pro Haushalt limitiert sein! 

Sie können in der Bestellung aber angeben, ob Sie grundsätzlich gerne mehr Holz haben möchten. 

Ihre Wünsche werden dann je nach Verfügbarkeit berücksichtigt. 
 

Wenn Sie auf jeden Fall in diesem Jahr eine größere Menge an Brennholz brauchen, decken Sie sich bitte 
auch mit dem bereits verfügbaren Nadel-Brennholz ein.  
Auch hier kann jeder Interessent zunächst nur ein Polter erwerben, um eine gerechte Verteilung zu 
ermöglichen. 

 

 

Das Bestellformular für das Laub- und Nadelholz aus dem Wintereinschlag wird im 
nächsten Mitteilungsblatt veröffentlicht. 

 

 

Wichtige Information: 
 

In den letzten Jahren haben wir Sie darauf hingewiesen, dass Sie bei der Arbeit mit Motorsägen und Spaltgeräten 

biologisch abbaubare Betriebsstoffe verwenden sollen. 
 

Ab sofort ist der Einsatz von Sonderkraftstoff in der Motorsäge und die Verwendung von biologisch  

abbaubaren Schmierstoffen bei allen Arbeiten im Wald Pflicht. 
 

Hintergrund: 

Unser Trinkwasser wird immer knapper. Ein Großteil Ihres Trinkwassers kommt aus dem Bereich der Wälder um 
Rothenfels und Hafenlohr. Dieses Wasser darf nicht durch giftige Stoffe verunreinigt werden. 

Deswegen ist der Einsatz dieser Stoffe, die im Waldboden versickern können, nicht mehr erlaubt. 
 

Beim Einsatz von Sonderkraftstoff entstehen außerdem keine krebserregenden Dämpfe. 
 

Die Vorschriften dienen also in erster Linie Ihrer eigenen Gesundheit! 
 

 
 



 

 

 
 
 
 
Sofort verfügbare Brennholzpolter (Nadelholz) 
 

Polter Nr Holzart Stückzahl fm Ster Lagerort 

1 Fichte 101 14,71 20,59 Mainberg 

2 Fichte 71 15,18 21,25 Mainberg 

3 Fichte 121 9,51 13,31 Mainberg 

4 Fichte 94 14,96 20,94 Mainberg 

5 Fichte 107 9,36 13,10 Mainberg 

6 Fichte 106 15,63 21,88 Mainberg 

7 Fichte 114 16,02 22,42 Mainberg 

8 Fichte 78 11,8 16,52 Mainberg 

9 Fichte 56 9,4 13,16 Mainberg 

10 Fichte 41 7,21 10,09 Mainberg 

 
 
Der Preis für das Fichten-Brennholz beträgt: 27,00 € zzgl. MwSt. 5,5 % 
 
Achtung:  
Brennholz aus dem Stadtwald Rothenfels kann nur erwerben, wer an einem Motorsägekurs  

teilgenommen hat und das auch (z.B. per Urkunde) nachweisen kann. 
 

 

 

Diese App kann Leben retten 
 
Immer mehr Bürger möchten sich unabhängig machen von fossilen Rohstoffen.  

Das ist gut und wichtig. Die Verwendung von Brennholz spielt dabei  

eine große Rolle bei der Erzeugung von Wärme. 

 

Deswegen nimmt die Anzahl der Leute, die ihr Brennholz im Wald aufarbeiten immer weiter zu. 

Das hat in den letzten Jahren leider aber auch dazu geführt, dass die Anzahl von Unfällen im Wald steigt.  

 

Bei einem Notfall im Wald ist es in der Regel sehr schwierig für die Rettungskräfte den Unfallort zu finden. 

Hilfe bietet hier die Handy-App „Hilfe im Wald“. Sie wurde von den Forstverwaltungen der Bundesländer in  

Zusammenarbeit mit den großen Forstbetrieben Deutschlands entwickelt. 

 

In der App kann man auf einer Karte den eigenen Standort im Wald sehen. 

Außerdem wurde ein bayernweites Netz von sog. Rettungspunkten angelegt. Auch diese sind auf der digitalen Karte sichtbar. 

 

Bei einem Unfall kann nun ein Treffpunkt mit den Rettungskräften an einem der Rettungspunkte vereinbart werden. 

Die Rettungspunkte sind auf den digitalen Karten von Notarzt und Feuerwehr hinterlegt. 

So ist die Hilfe schneller dort, wo sie gebraucht wird. 

 

Die App finden Sie im Google Playstore oder im AppStore. 

 

Weitere Informationen finden Sie auch auf der Hersteller-Seite  

www.intend.de/produkte/hilfe-im-wald.html 
 
Die Hilfe im Wald-App ist übrigens auch auf Wanderungen ein nützlicher Helfer! 
 

 

 

HILFE IM WALD 

Beschilderung eines Rettungstreffpunktes im Wald 

http://www.intend.de/produkte/hilfe-im-wald.html


Karte Giebelholzlose September 2022 – Stadt Rothenfels 
 

  
 

 

Los 1: Gaiberg (Höhe Wasserhaus neben Strommast) – 

Eichenkrone     

 

Los 2: Tiergarten (vor Einfahrt in den Wald links) – umgefallene 

Buche mit umgerissenen kleineren Stämmen 

 

 

Es findet eine kurze Versteigerung statt,  

Mindestgebot für beide Lose ist je 25,-€   
Treffpunkt Seewiesenhalle Freitag 7.Oktober um 15Uhr. 

 

22.09.2022 



ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
 
 
NICHTAMTLICHER TEIL 
 
DIE STADTVERWALTUNG GRATULIERT 
 
 
Frau    Bergrothenfelser Straße 37 am 11.10.2022 
Liane Schmidt  Bergrothenfels   zum 86. Geburtstag 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Internationaler Schüleraustausch Januar 2023 

Gastfamilien gesucht für Austauschschüler*innen aus Südamerika 
  
Sehr geehrte Damen und Herren,  
  
nach den Schulferien starten wir wieder durch mit der Suche nach Gastfamilien für unsere 
Austauschprogramme im Winter 2022/ 2023. 
  
Ihre Unterstützung in Form einer Veröffentlichung unseres Aufrufs in Ihren Print- und Online-
Publikationen wäre für uns sehr hilfreich. Sie unterstützen damit Kulturaustausch und 
Völkerverständigung, deren Förderung das Engagement unseres gemeinnützigen Vereines 
ausmacht. 
  
Ganz herzlichen Dank an dieser Stelle an alle, die unsere Aufrufe bereits in der 
Vergangenheit veröffentlicht haben. 
  
Unsere Gastfamiliensuche erstreckt sich auf das gesamte Bundesgebiet. 
Unseren Aufruf zur Gastfamiliensuche finden Sie weiter unten in dieser Mail. Wenn Sie 
auch ein Bild unterbringen können, senden wir Ihnen gerne eines zu. 
  
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
  
Schöne Grüße aus Stuttgart 
  
Susanne Weber + Julia Pfizenmayer 
Schwaben International e.V.  
Uhlandstr. 19 
70182 Stuttgart  
Ruf  07 11 2 37 29-13  
Fax  07 11 2 37 29-31  
schueler@schwaben-international.de 
www.schwaben-international.de/schueleraustausch/ 
  
 
 
 
Übungen der Bundeswehr 
 
Die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld möchte darüber informieren, dass die 
Bundeswehr in der Zeit vom  26.09.2022 bis 29.09.2022, 03.10.2022 bis 04.10.2022, 
03.10.2022 bis 06.10.2022 durchführt. 
 
Bitte halten Sie sich von den Einrichtungen der übenden Truppen fern.  
Auf die Gefahren, die von liegengebliebenen militärischen Sprengmitteln (z.B. Fundmunition) 
ausgehen, wird besonders hingewiesen. Bitte melden Sie jeden Fund der Polizei. Das 
Sammeln, der Erwerb, der Besitz und der Verbrauch dieser Gegenstände ist verboten und 
kann nach Vorschriften des Strafgesetzbuches, sowie nach den waffen- und 
sprengstoffrechtlichen Bestimmungen geahndet werden.  
 
Bitte melden Sie Schäden, die die Bundeswehr verursacht hat der Verwaltungsgemeinschaft 
Marktheidenfeld, sofern sie nicht bereits durch den Flurschadenoffizier abgegolten oder von 
Schadentrupps der Einheit beseitigt worden sind.  
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Der Schulverband Karbach 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine Reinigungskraft (m/w/d) 
für die Grundschule Birkenfeld. 

Die Vergütung erfolgt auf geringfügiger Basis 
nach dem TVöD. 

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte 
bis zum 28.10.2022 

an den Markt Karbach oder per Mail an info@karbach.de 
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen der 

1. Schulverbandsvorsitzende Bertram Werrlein. 

Einladung zum Weinfest an Erntedank  
in Bergrothenfels 

 
Am 08. Oktober 2022 findet ab 19 Uhr im 
Kirchensaal der katholischen Kirche wieder das 
Weinfest der Kirchengemeinde Bergrothenfels 
statt. 
 
Wir servieren unsere Spezialität Zwiebelkuchen mit 
fränkischem Federweißer. 
 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Kirchenverwaltung 
und das Ortsteam der katholischen 
Kirchengemeinde Bergrothenfels 
 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



VEREINE 

 
 

 

 

 

05.10.2022 

MITTWOCHS - Wandern für Alle!  

Treffpunkt 13:30 Uhr mit PKW an der Mainstraße – Fahrt zum Parkplatz 
Hammerschmiede – Wanderung zur Karthause Grünau, dort Einkehr, 
anschließend Heimfahrt. 

 

 

 

 
Der Bürgertreff lädt ein zum Bürgerforum 
 
Vortrag: Überlebensfrage unserer Wälder - mehr als sägen, 

pflanzen und pflegen?  
 
Referent: Bernhard Rückert, ehemaliger Leiter des 

kommunalen Forstamtes Lohr 
 
Haben wir aktuell und für die Zukunft die richtigen Konzepte für unseren Wald 

vor der Haustüre? Der Druck auf den Wald und die Erwartungen an den Wald 
einerseits und der momentane Zustand unserer Wälder andererseits, lassen trotz 
vieler positiver Ansätze Zweifel aufkommen. 

Die notwendigen Nutzungen sollten und dürfen einem funktionstüchtigem 
Ökosystem Wald nicht entgegenstehen. Dazu erfahren wir fortlaufend Neues und 
wissen zunehmend, dass wir eigentlich über unsere Wälder nicht viel wissen. 
Bewirtschaftungskonzepte hierzu sind vielfältig und oft auch umstritten. 

Die Auswirkungen unseres Tuns oder Nichttuns werden erst so nach und nach 
spürbar. 

Ein „weiter so“ ist deshalb zu wenig um dieses für uns so wichtige Ökosystem 
auf Dauer zu erhalten! 

Zum Referenten: Herr Rückert, über 30 Jahre Leiter des Forstamtes Lohr, dem 
nach München und Augsburg drittgrößten in Bayern, setzte gegen viele Widerstände 
erfolgreich ein neues nachhaltiges und schonendes Konzept der 
Waldbewirtschaftung durch, für das er bereits mehrfach ausgezeichnet wurde. 
 
Termin: Dienstag, den 25.10.2022, 19.00 Uhr 
Eintritt frei. 
Bitte Anmeldung über: info@krimikeller.de 
Der Bürgertreff 
i.V. Jörg Merholz 
0175-7086535 



 
  



  

Herren: 

 

A-Junioren: 

 

C-Junioren: 

 

E- Junioren: 

 

Stand: Mittwoch, 14. September 2022 

 

 



Obst- und Gartenbauverein Rothenfels 
 
Erntedankgottesdienst: Sonntag 09. 10. 2022,  8.30 Uhr,  
der Erntedankaltar wird am Samstag 8.10.2022 vorbereitet. 
 
 

__________________________________________________________________________________ 
 
 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung des  
Obst- und Gartenbau-Vereines Rothenfels 
Freitag 21.10.2022    Beginn: 19.00 Uhr  
im Cafe Weiß   
Wir bitten um rege Teilnahme unserer Mitglieder 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Tätigkeitsbericht 
3. Kassenbericht mit Kassenprüfung 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Neuwahl der Vorstandschaft 
6. Wünsche und Anträge 
 
 

__________________________________________________________________________________ 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Rosemarie Richartz 
 
 
Der langjährige Gesellschaftsabend ist für den 
November vorgesehen. Der Termin wird rechtzeitig 
bekanntgegeben. 
 
Bei allen Veranstaltungen gelten die zum jeweiligen Zeitpunkt geltenden  
Corona-Regeln. 



Der Obst- und Gartenbauverein Bergrothenfels ehrt seine Mitglieder 
für 25 - 60 jährige Treue und verabschiedet den verdienten Vorstand 
 

Zu Beginn der Jahreshauptversammlung begrüßte Josef Salomon den 3. Bürgermeister, Herrn 
Werner Grün, als Vertreter der Stadt und die anwesenden 31 Mitglieder und Besucher.  Im Anschluss 
gedachten die Anwesenden in einer Schweigeminute den verstorbenen Mitglieder Max Roth (2021), 
Manfred Walter (2022) und Adolf Leser (2022). 
Josef Salomon (1. Vorsitzender) und die scheidenden Vorstände Erna Straub (Schriftführerin) und 
Michael Kreß (Kassier) legten ihre Tätigkeitsberichte vor.  
Die Kassenprüfung durch die Beisitzer Harald Büttner und Theres Zofek testierten dem Kassier eine 
hervorragende Arbeit, so dass der Vorstandschaft die Entlastung erteilt wurde. 
 
Die Neuwahlen wurden vom 3. Bürgermeister, Herrn Werner Grün, und Dieter Gress durchgeführt und 
erbrachten folgendes einstimmige Ergebnis: 
1. Vorsitzender Josef Salomon, 2. Vorsitzender Harald Büttner, Kassiererin Theresa Zofek, 
Schriftführer Reiner Leifhelm, Beisitzerin Kornelia Hock sowie die Beisitzer Lukas Glaser und Peter 
Zofek. 

 
Josef Salomon bedankte sich bei den scheidenden Vorständen Erna Straub, Michael Kreß und Walter 
Rausch für die langjährige Mitarbeit im Vorstand und wünschte den Neugewählten alles Gute und viel 
Freude im neuen Amt. 

 
Bild: Herbert Reder 

 

Der Höhepunkt des Abends war die Ehrung der langjährigen Mitglieder. Alle Geehrten erhielten eine 
Urkunde vom Landesverband für Gartenbau und Landespflege, ein Weinpräsent sowie die 
entsprechende Ehrennadel. 

 

 
Bild: Herbert Reder 

 

40 Jahre Mitgliedschaft, geehrte mit der goldenen Anstecknadel: Erna Straub, Michael Kreß, Emil 
Röder, Hans Freitag, Walter Gram, Engelbert Roth, Edith Back, Wilhelm Glaser. 
50 Jahre Mitgliedschaft und die goldene Ehrennadel mit Kranz: Josef Salomon 
60 Jahre Mitgliedschaft sowie die Ehrennadel in Gold am Band: Oswald Weidner 
Den Abend rundete ein vielbeachteter Diavortrag von Herbert Reder über den Ausflug nach 
Heidelberg ab. 
Für die Vorstandschaft: Reiner Leifhelm, Schriftführer 

25 Jahre Mitgliedschaft, geehrt mit der 
silbernen Ehrennadel: 1. Vorsitzender Josef 
Salomon mit von links Dieter Gress, Reinhold 
Endres, Ernst Pfeufer, Harald Büttner, Peter 
Waider, Josef Hock, Erika Zieglmüller, Karl-
Heinz Höhnlein, Dr. Anna Burghele 
Auf dem Bild fehlen die Geehrten: Karl Straub, 
Anni Müller, Horst Trunk, Klara Schmidt, Udo 
Roth, Erich Kaufmann, Joachim Hörnig, 
Susanne Reder, Josef Baumann, Alfons 
Hofmann, Michael Schmidt  

 

Die verabschiedete Vorstandschaft:  
Michael Kress (1980 – 2022), Walter Rausch 
(1991 – 2022), Erna Straub (1985 – 2022) mit 
1. Vorsitzenden Josef Salomon und 3. 
Bürgermeister Werner Grün 

 



 

 
 
 
 

 
 



 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Caritassprechstunden: Fränkisches Haus,  
Adenauerplatz 7, Marktheidenfeld 
 
Allgemeiner Sozialer Beratungsdienst: 
MITTWOCH 
nach Vereinbarung von 13.00 – 15.00 Uhr 
Terminvereinbarung: Tel. 09352/843-119 
Beratung durch Frau Smutny vom Caritasverband für den Landkreis MSP, Lohr 
Sucht- und Drogenberatung: 
wöchentlich dienstags 
Terminvereinbarung: 09352/843-121 
Psychosoziale Beratungsstelle für Sucht- und  
Drogenprobleme, 97816 Lohr. 
Beratung durch Herrn Schneider 
Ehrenamtliche Seniorenberatung 
Dienstag: von 14.30 – 16.30 Uhr  
NUR NACH TELEFONISCHER VEREINBARUNG 
97816 Lohr, Telefon: 09352/843-100 
  



APOTHEKENDIENST 
 
Sonntagsdienst der Ärzte 
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern kümmert sich in den Fällen um Ihre ärztliche 
Versorgung, in denen Sie normalerweise Ihren behandelnden Arzt in der Praxis aufsuchen 
oder einen Hausbesuch benötigen würden. Der Ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern ist 
außerhalb der Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit erreichbar unter der Telefonnummer: 
116 117. 
 
 

Bei schweren, lebensbedrohlichen Notfällen informieren Sie bitte direkt die bayerische 
Rettungsleitstelle unter der Telefonnummer: 112. 
 
 

Sonntagsdienst der Apotheken 
 

TAG DATUM APOTHEKEN 
Samstag 01.10.2022 Bären-Apotheke Bestenheim, Wertheim 
Sonntag 02.10.2022 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 
Montag 03.10.2022 Hof-Apotheke, Wertheim 
Mittwoch 05.10.2022 Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld 
Samstag 08.10.2022 EasyApotheke, Marktheidenfeld 
Sonntag 09.10.2022 Apostel-Apotheke, Esselbach  
Mittwoch 12.10.2022 Bären-Apotheke Bestenheim, Wertheim 
Samstag 15.10.2022 Schaefer‘s Apotheke, Kreuzwertheim 
Sonntag 16.10.2022 Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld 
Mittwoch 19.10.2022 EasyApotheke, Marktheidenfeld 
Samstag 22.10.2022 Schaefer‘s Apotheke, Wertheim 
Sonntag 23.10.2022 Bären-Apotheke Bestenheim, Wertheim 
Mittwoch 26.10.2022 Schaefer‘s Apotheke, Kreuzwertheim 
Samstag 29.10.2022 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 
Sonntag 30.10.2022 EasyApotheke, Marktheidenfeld 
Mittwoch 02.11.2022 Schaefer‘s Apotheke, Wertheim 
Samstag 05.11.2022 Hof-Apotheke, Wertheim 
Sonntag 06.11.2022 Schaefer‘s Apotheke, Kreuzwertheim 
 
* Ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten. 
 
 
Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9    Tel. 09342/7745 
Apostel-Apotheke, Esselbach-Kredenbach, Dorfstr. 5,  Tel. 09394/718 
Bären-Apotheke Bestenheid, Leonhard-Karl-Str. 3, Wertheim Tel. 09342/5100 
Buchen-Apotheke, Lohr, Sendelbacher Str. 7 A   Tel. 09352/7860  
Easy-Apotheke, Georg-Mayr-Str. 15a, 97828 Marktheidenfeld Tel. 09391/9088844 
Hof-Apotheke, Eichelgasse 1, Wertheim    Tel. 09342/914510 
Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31,  Tel. 09391/98990 
Hubertus-Apotheke, Lohr, Ludwigstr.2    Tel. 09352/2505 
Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5,  Tel. 09391/98190 
Main-Tauber-Apotheke, Wertheim, Obere Eichelgasse 56 A  Tel. 09342/1830 
Marien-Apotheke, Lohr, Hauptstraße 10    Tel. 09352/87730 
Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21  Tel. 09391/98630 
Schaefer`s Apotheke, Kreuzwertheim, Obere Pfarrgasse 26  Tel. 09342/21999 
Schaefer’s Apotheke, Wertheim, Bahnhofstr. 23   Tel. 09342/9177300 
Schloß-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2 Tel. 09369/99199 
Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21,  Tel. 09391/3520  bzw. 6820 
Triefenstein-Apotheke, Triefenstein-Lengfurt, Homburger Str. 11c Tel. 09395/251 
Valentinus-Apotheke, Lohr, Ignatius-Taschner-Str. 9  Tel. 09352/6690 
 
Sonntagsdienst der Zahnärzte 
Der aktuelle Zahnarzt-Notfalldienst kann der Homepage der Kassenzahnärztlichen Vereinigung 
Bayerns entnommen werden unter: www.kzvb.de oder www.zbv-ufr.de. 
 

http://www.kzvb.de/
http://www.zbv-ufr.de/





